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EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

Ovids Œuvre bietet zahlreiche Ansatzpunkte für den Unterricht. 
 Liebesdichtung, Briefe, Epos, Lehrgedicht und Exildichtung bezeugen  
seine Wandlungsfähigkeit. Dabei bleibt er, wie die Verwandelten in 
den Metamorphosen, seinem Wesen als tenerorum lusor amorum treu. 
Die Liebe ist nicht nur Hauptthema seiner Liebeselegien, sondern 
auch Motivation vieler Verwandlungen – und sogar der Sprecher der 
Tristien erscheint, aus Rom verbannt, bisweilen wie ein elegischer ex-
clusus amator. 

Ovids Werke lassen sich im Unterricht aber auch mit anderen Schwer-
punkten betrachten: Sein Einfühlungsvermögen und die Fähigkeit, 
das Wesen seiner Protagonisten zu verstehen, machen den Dichter 
zu  einem Psychologen avant la lettre; ein Vergleich ein und desselben 
 Mythos in verschiedenen Werken Ovids schärft den Blick für den Zu-
sammenhang zwischen der Intention des Werks und seinem Inhalt; 
im intra- und intertextuellen Vergleich erhalten die Schüler eine neue 
 Perspektive auf Ovids Spiel mit Topoi und auf die möglichen Gründe 
seiner Verbannung.

In dieser Ausgabe sind alle Werkgattungen Ovids vertreten. Seine 
 Rezeption wird dabei bewusst außen vor gelassen, da das 2000. Todes-
jahr des Dichters mit einem eigenen AU-Heft zu seiner Rezeption in 
 Literatur, Musik und Bildender Kunst angemessen gewürdigt werden 
soll. 

NELE SCHMIDTKO und JÖRG PFEIFER
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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